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ANHANG 3: FAKTENBLATT DTC 
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Durchschnittliches 

Jahresaufkommen 

(berechnet für  
den Zeitraum 2017-2022) 

12’000 m3/Jahr 

Durchschnittliches  
Jahresaufkommen  
pro Einwohner 

0.03 m3/Ew./Jahr 

 

 

 

 

 

 

In Betrieb stehende Deponie des Typs C 

Name  Gamsenried 

Volumen [m3] 39’000 

Durchschnittliche  
jährliche Verfüllung [m3/Jahr] 880 

Geschätzte Betriebsdauer > 20 Jahre 

Betriebsdauer126 4 Jahre 

Bemerkungen 

Dieses Restvolumen ist hypothetisch, da es von der zukünftigen Anordnung 

der einzelnen Kompartimente abhängt. Das tatsächlich verfürbare Restvolu-

men ist geringer. Darüber hinaus ist geplant, das für die KVO reservierte 

Kompartiment des Typs C mit einer Abdichtung abzuschliessen und mit Ab-

fällen des Typs D weiter aufzufüllen. Die oben genannten Schätzungen zur 

Lebensdauer sind daher derzeit nicht relevant. 

 

Projekt für DTC in Phase II 

Name  Freneys 

Geschätztes Volumen [m3] 1 Mio. 

Realisierungswahrscheinlich-

keit127 hoch 

Dauerhaftigkeit128 > 20 Jahre 

                                                           

126 Die Betriebsdauer wird nach den Szenarien des durchschnittlichen Jahresaufkommens gemessen, die für den Zeitraum 2017-2022 berechnet 
wurde, d. h. 0.03 m3/Ew./Jahr. 
127 Die Wahrscheinlichkeit wird nach den folgenden Begriffen kategorisiert: realisiert, sehr hoch, hoch, mittel, gering, sehr gering. Siehe 
entsprechendes Kapitel. 
128 Die Dauerhaftigkeit wird nach den Szenarien des durchschnittlichen Jahresaufkommens gemessen, die für den Zeitraum 2017-2022 berechnet 
wurde, d. h. 0.03 m3/Ew./Jahr. Sie wird für jede Deponie unabhängig von den anderen betrachtet. 
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https://www.vs.ch/documents/15682620/32875381/A4_Figure+4_DE.jpg/2fca4c7f-5469-94e5-1004-7580f06c912f?t=1724251943539
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Projekt für DTC in Phase I 

Name  Gamsenried (Erweiterung) 

Geschätztes Volumen [m3] 175'000 

Realisierungswahrscheinlich-

keit sehr gering 

Dauerhaftigkeit 12 Jahre 

 

Realisierbarkeit der Projekte 

Auf Walliser Gebiet existiert eine einzige Deponie des Typs C, die derzeit jedoch nicht genutzt wird. Es handelt 

sich um zwei Kompartimente in Gamsenried (Brig-Glis). Gemäss einem ursprünglichen Vertrag wurden in diesen 

Kompartimenten in den letzten Jahren nur Abfälle von Lonza AG (bis 2021) und der KVO entgegengenommen. Sie 

kann daher den Volumenbedarf für Abfälle des Typs C nicht für das gesamte Kantonsgebiet sicherstellen. 

Am Standort Freneys (Massongex und Monthey) ist die Schaffung eines Kompartiments des Typs C vorgesehen. 

Dieser ist von der Abbauphase des Standorts abhängig. Es wird voraussichtlich nicht vor 2037 entstehen. 

Das im kRP enthaltene Erweiterungsprojekt Gamsenried (Brig-Glis) wird aufgegeben, da Lonza AG als Eigentüme-

rin des Standorts keinen Bedarf mehr dafür hat und die Sanierung des kontaminierten Standorts Gamsenried einen 

erheblichen Platzbedarf mit sich bringt, der mit dem Weiterbetrieb der bestehenden Deponie nicht vereinbar ist. 

Der Standort wird daher aus dem kRP entfernt. 

In dieser Prozessphase sind keine weiteren potenziellen Standorte bekannt. 

 

Massnahmen 

  ZEIT- 
HORIZONT129 

ZUSTÄNDIGE 

STELLE 

DTC_1 Entfernen des Standorts Gamsenried vom kRP. kurzfristig Kanton 

DTC_2 Bereitstellung der notwendigen Mittel, damit die Betriebs-

bewilligung für das Kompartiment des Typs C von 

Freneys erteilt werden kann, sobald die Abbautätigkeit an 

diesem Standort eine Ablagerung zulässt. 

langfristig Kanton /  
Betreiber 

 

  

                                                           

129 Die Zeithorizonte werden wie folgt kategorisiert: kurzfristig: < 2 Jahre; mittelfristig: > 2 Jahre und < 5 Jahre; langfristig: > 5 Jahre.   
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